
Ein barrierefreier Wohnbereich muss laut DIN 18040 über die folgenden Ausstattungsmerkmale
verfügen:

Jede Behinderung ist anders – darum sollten Sie als Gastgeber immer vorab Ihre
Gäste fragen, was für sie wichtig ist und was sie unbedingt benötigen. 

Tipp:

TÜREN

Breite: 0,80 m

Höhe: 2,05 m

Höhe Türdrücker: 85 cm

KÜCHE

Küchengeräte sind im Sitzen bequem
bedienbar

Arbeitsflächen können unterfahren werden

Oberschränke lassen sich vertikal
verschieben

Die schmalste Durchgangsbreite darf
nicht kleiner als 80 cm sein

BADEZIMMER

WC: 70 cm tief und 46-48 cm hoch
Stützgriffe, Rückenlehne

Waschtisch: unterfahrbar, ausgestattet mit
gut greifbarer Armatur und
Ablagemöglichkeit, Begrenzung der
Wassertemperatur

Dusche: bodengleich, rutschhemmender
Bodenbelag

SCHLAF-/WOHNRAUM

Bewegungsflächen müssen vor dem
Bett 120 cm messen und mindestens 90
cm auf der anderen Seite betragen

der Fußbereich sollte mindestens
 30 cm hoch sein

SICHT

Gute Sichtverhältnisse durch kontrastierende
Farben und ausreichend helle Beleuchtung

Steuerung der Beleuchtung durch
Bewegungsmelder mit angemessen langen
Licht-Intervallen

Barrierefreier Wohnbereich laut DIN 18040

Checkli s te

Bewegungsfläche muss vor und hinter
 jeder Tür vorhanden sein

BALKON, TERRASSE

Ohne Schwellen zugänglich

das Geländer muss ab 60 cm teilweise
durchsichtig sein



Für ein barrierefreies Bad sind die genauen Ausstattungsmerkmale und erforderlichen
Qualitätskriterien laut Deutschem Tourismusverband (DTV):

Hersteller von Sanitärkeramik bieten oft kostenlose Planungstools zum barrierefreien
Umbau des Badezimmers in Ihrem Ferienhaus oder Ihrer Ferienwohnung an. 

Tipp:

BADEZIMMER

Die Tür darf nicht in das Badezimmer schlagen und muss mindestens 80 cm breit sein.

Barrierefreies Bad laut DTV
Ausstattungsmerkmale

Checkli s te

Die Bewegungsfläche vor dem WC und Waschbecken muss mindestens 1,20 m x 1,20 m
betragen.

Die Bewegungsfläche neben dem WC muss an einer Seite mindestens 80 cm breit sein.
Es müssen links und rechts vom WC Haltegriffe vorhanden sein.

An der Seite, von der das WC angefahren wird, muss der Haltegriff hochgeklappt werden
können.

Die Waschgelegenheit muss unterfahren werden können, und zwar in einer Mindesthöhe von
67 cm.

Ein Spiegel muss sowohl im Stehen als auch im Sitzen gut eingesehen werden können.

Der Unterschied zwischen der Oberkante des Duschbodens zum benachbarten Bodenbereich
darf keinesfalls 3 cm überschreiten.

Die Bewegungsfläche im Duschbereich darf 120 cm x 120 cm nicht unterschreiten.

Ein Duschstuhl oder Duschsitz sind ebenso vorhanden wie ein Haltegriff in der Duschkabine.
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